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Das Hochwaſſer und die Regierung
Die ungünſtige Aufnahme die die kürzlich veröffentlichte

Fundgorr9 der Berl Korr über die Ergebniſſe der
Reiſe des Miniſters des Jnnern Frhrn v Hammer
ſtein nach Schleſien faſt in der ganzen Preſſe gefunden
hat iſt im Miniſterium des Innern ſehr mißfällig bemerkt
worden Jn einem längeren Artikel ſuchte geſtern belanntlich
die Berl Korr den Nachweis zu führen daß die Staats
verwaltung alles getan hat was ſie nur tun konnte um Kata
ſtrophen wie die die wir ſoeben wieder erlebt haben möglichſt
zu verhindern Sie erzählte daß an der Oppa der Hotzenplotz
der Glatzer Neiße und ihren Nebenflüſſen umfangreiche
Verbeſſerungen ſowohl am Flußlauf ſelbſt als auch an
den Wehren und Brücken vorgenommen worden ſeien dieſe
Verbeſſerungen haben ſich aber durchaus nicht be
währt denn gerade die Anwohner dieſer Flüſſe
ſind von dem Hochwaſſer beſonders empfindlich be
troffen worden Man muß daraus folgern daß
ſowohl die den Flüſſen bei den Regulierungen
gegebenen Profile als auch die Durchlaßöffnungen der
Wehren und Brücken ungenügend geweſen ſind Die Be
rufüng auf das Urteil des großen Waſſerausſchuſſes überdas Kegulierungeſyſtem iſt inſofern verfehlt als das
Syſtem ſehr gut ſein kann bei den Entwürfen und der
Ausführung der einzelnen Regulierungs arbeiten aber
doch verhängnisvolle Fehler gemacht werden können
Die Beſeitigung der Hinderniſſe in und an den Flußläufen
die nach dem Hochwaſſer von 1897 vorgenommen worden
iſt ſowie die Feſtſetzung von neuen Bebauungsgrenzen mag
ganz zweckmäßig geweſen ſein hat aber offenbar nicht
genügt um neue ſchwere Schädigungen der Anwohner zu
verhindern

Als nach dem Hochwaſſer von 1897 in derſelben Weiſe
wie jetzt amtlich von der Notwendigkeit von erner
giſchen Maßregeln geſprochen wurde haben manche Leute
die wiſſen daß von den Erwägungen bis zur Aus
führung bei uns gewöhnlich viel Zeit vergeht prophezeit
daß das nächſte Hochwaſſer von Schutzvorrichtungen nicht all
zuviel ſehen werde Daß Geſetz das die Anlage ſolcher Vor
richtungen ins Auge faßte kam glücklich 1900 drei Jahre
nach dem großen Hochwaſſer zu ſtande Und was iſt ſeit
dem geſchehen Die Talſperre in Markliſſa befindet ſich
im Bau und ihre Sperrmauer ſoll gegen Ende 1904 zu
erwarten ſein An der Freienwaldauer Biele der LaubanerBiele und Glatzer Reiße waren die Regulierungsarbeiten
begonnen zum Teil ſogar vollendet worden das Hoch
waſſer hat ſie ſtark beſchädigt vielleicht vernichtet denn
die Arbeiten waren erſt zu kurze Zeit fertig und noch

nicht genügend konſolidiert Weiter vermag die Berl Korr
nichts von Arbeiten die ausgeführt ſind anzugeben
wohl aber von vielen Projekten Ob die Beſtimmungen
des Geſetzes vom 16 September 1899 das die land und
forſt wirtſchaftliche Nutzung von Grundſtücken in den Quell
gebieten der linksſeitigen Zuflüſſe der Oder beſonderen
Beſtimmungen unterwirft ſtreng zur Durchführung gelangt
ſind wird von dem amtlichen Blatte nicht mitgeteilt

Soviel darf man ſchon heute vorausſagen daß wenn in
demſelben Tempo weiter gearbeitet wird ein nach etlichen
Jahren auftretendes Hochwaſſer wiederum ebenſo entſetzliche
Folgen haben wird wie das diesjährige Bekanntlich haben
die beiden letzten land wirtſchaftlichen Miniſter Preußens im
Ein verſtändnis mit unſeren Agrariern ſich um die Ueber
tragung des geſamten Waſſerbauweſens auf

a

das Miniſterium für Landwirtſchaft lebhaft
bemüht die Erfolge die dieſes Miniſterium auf dem Ge
biete der Regulierung der nicht ſchiffbaren Flüſſe und des
Meliorationsweſens erzielt hat ſind nicht dazu angetan
den Nachweis zu führen daß es beſondes berufen ſei den

geſamten Waſſerbau zu leiten A
Deutſches Geich

Hof j Perſonalnachrichten
König Georg von Sachſen teilte geſtern dem Ober

bürgermeiſter Beutler unaufgefordert mit daß er an der Feier
der Enthüllung des Dresdener Bismarck Denkmals
teilnehmen werde

Die Königin Wilhelmina von Holland beab
ſichtigt wie aus Em den gemeldet wird morgen mit einem
großen Gefolge eine Beſichtigungsfahrt auf dem Dollart zu
unternehmen jenem Mündungsbuſen der Ems welcher zwiſchen
der holländiſchen Provinz Groningen und dem hannoverſchen
Oſtfriesland liegt Aus dieſem Anlaſſe werden im Auftrage des
Kaiſers der kommandierende General des 10 Armeekorps
General der Kavallerie v Stüntzner ſowie der Chef der Marine
ſtation der Nordſee Admiral Thomſen die Königin in Delfzyl
begrüßen Emden und das ihm in Holland gegenüberliegende
Delfzyl ſind bekanntlich ſcharfe Konkurrenten

Auf Anſuchen des in Rußland lebenden Herzogs Alexander
von Oldenburg wird in der Geſetzſammlung der im November
1894 erlaſſene Kaiſerliche Befehl wonach Herzog Konſtantin
von Oldenburg und ſein Vermögen unter Kuratel zu ſtellen
ſind zur öffentlichen Kenntnis gebracht werden Gleichzeitig
wird Herzog Alexander von Oldenburg zum Vormund ernannt
Herzog Konſtantin iſt Major à la suite der ruſſiſchen Armee
und mit einer Gräfin Zarnekow morganatiſch vermählt

Fürſt Ferdinand von Bulgarien iſt geſtern nach
mittag von Koburg mit den übrigen zum Todestage des
Prinzen Auguſt hier anweſenden Mitgliedern des Hanſes
Koburg Kohary nach München abgereiſt Fürſt Ferdinand
r ſich von dort ſofort auf ſeine Güter in Ungarn

egeben

Zu einer Jnformationsreiſe über die in den Weichſel
niederungen entſtandenen Hochwaſſerſchäden
weilt Oberpräſident Delbrück in Thorn Er unternahm in
Begleitung des Landrats Dr Meiſter eine Wagenfahrt ins
Niederungsgebiet

Der Reichsanz veröffentlicht die Verleihung der königl
Krone zum Roten Adlerorden mit Eichenlaub an den Ober
präſidenten der Rheinprovinz Naſſe der ſein 50jähriges Amts
jubiläum in aller Stille feiert

Eine Beamtenmaßregelung wegen freier außer amtlicher
Schriftſtellerei

will der Staatsſekretär des Reichspoſtamts Kraetke vollziehen
Es handelt ſich um den Schriftſteller und Poſtbeamten Richard
Wagner Er hatte ein ſozial philoſophiſches Buch Das Evan
gelium der Verachtung geſchrieben Sein Vorgeſetzter der
Geheime Oberpoſtrat Hoffmann in Kaſſel teilte ihm ſeinerzeit
mit daß ein Schreiben des jetzigen Staatsſekretärs beim Reichs
poſtamt Kraetke in Vertretung des damaligen Staatsſekretärs
eingelaufen ſei in dem es heißt Die gereimte Satire Evan
gelium der Verachtung des Verfaſſers ſei ſo anſtößigen und
verwerflichen Jnhalts und widerſpreche ſo ſehr den Grund
ſätzen der Moral und Religion daß es angebracht ge
weſen wäre das Disziplinarverfahren auf Entlaſſung gegen
den philoſophiſchen Beamten einzuleiten Nur weil offenbare
moraliſche Unreife vorliege ſolle Abſtand davon genommen
werden Wagner werde jedoch von jeder Beförderung
ausgeſchloſſen Jetzt hat ſich der Beamte bei ſeinen Vor

Nachdruck verboten

Reife Aehren
Von Herbert Mertens

Alles geſellige und geſittete Leben gründet ſich auf den
Anbau der Kornfrucht Solange ein Volk ſeines Lebens
Nahrung und Notdurft nur aus dem Tierreiche nimmt ſei
es durch Viehweide Fiſcherei oder Jagd wird es ſchwerlich
zu feſten Wohnplätzen kommen Es erlangt alſo auch nicht
den Grad von Ausbildung ſeiner Fähigkeiten der allein
durch ein ruhiges und ſtetiges Leben bedingt wird Einem
wandernden Geſchlecht iſt es nicht vergönnt die Erfahrungen
unzähliger Geſchlechter zu bewahren ſei es in Wort oder
Bild in Gebäuden oder Kunſtäckern Weil aber die Seß
haftigkeit und dadurch erlangte höhere Bildung und Kultur
mit dem Ackerbau kam muß er bei den Menſchen in hohem
Anſehen ſtehen Eine der lieblichſten Göttinnen des alten
Griechenlands war Ceres die Schützerin des Feldbaues
Wahrſcheinlich ſind die Halmfrüchte auf deren Bau ſich die
Kultur der Europäer gründet über den Pontus und Perſien
zu uns gekommen Die Mehrzahl der Korn und Hülſen
früchte war bereits vor den Mitteilungen aller ſicheren
Geſchichte bis an die Küſten des Mittelmeeres vorgedrungen
Wenn die hochgebildeten Griechen in ihren Mythen und
Gebräuchen ſtets das Gedächtnis jener wohltätigen Göttin
treu bewahrten ſo ſtanden auch die rauheren alten
Germanen nachdem ſie ſich ſeßhaft gemacht hatten ihnen
darin nicht nach

Aus dem Zelt wurde das Haus Neben Schild und
Jagdſpieß lehnten friedlich die Werkzeuge welche die allerälteſte Zeit ch zur Bearbeitung der Felder bediente und

der Gott der ihre Jagd ſchützte Wotan wurde auch der
Schützer der Feldflur rn ſchon war dem Volke die
Gewißheit geworden daß Wind und widriges Wetter in
wenig Stunden und Tagen die Arbeit vieler Wochen ver
gichten konnten daß eine höhere Fügung die erhoffte Ernte

gab Darum waren ſie beſtrebt ihr Feld in die Hut des
mächtigſten ihrer Götter zu ſtellen und dachten ſeiner in
allem was ſie beim Säen Ernten Aufbewahren vor
nahmen Als Gott des ſäuſelnden Windes der den Blüten
ſtaub von Halm zu Halm trägt dachten ſie ſich Wotan
und Hohla oder Freya ſtehen ihm dabei hilfreich zur Seite
Jm Morgenlicht wandelt die lieblichſte aller deutſchen
de nen durch die Auen und mit ihr kommt Segen und

ülle
Das Chriſtentum welches den um des Feldes Ertrag

ringenden Mann auf das Gebet allein hinwies ohne Spur
von äußerlichen Opferzeichen konnte deshalb nicht ganz jene
alten Gebräuche vernichten die ſo eng mit dem Leben des
Volkes verknüpft waren Es konnte ſich keine Vorſtellung
davon machen daß die Herrſchaft dieſer freundlich ſegnenden
Naturgötter nun zu Ende ſein ſollte Dennoch trat hier und
dort eine Veränderung dieſer Geſtalten ein Oft tritt z B
Walpurgis die heilige Aehrenhüterin an Stelle der Hohla
An ihrem Tage dem 11 Mai beginnt ja der SaatenWachstum deshalb iſt ſie auch mit dem Attribut dreier
Aehren in der Hand dargeſtellt Weil nun aber im Laufe
der Zeit die heidniſchen Gottheiten im Volksglauben oft zu
Geſpenſtern und Dämonen wurden die Schaden und Leid
über die Menſchen und ihre Felder zu bringen trachteten
war man ſpäter mehr geneigt ſein erſtes Augenmerk auf
die Verſöhnung dieſer Dämonen oder auf ihre Unſchädlich

zu richten Merkwürdigerweiſe ſuchen ſich nun die
Korngeſpenſter nicht nur die Nachtſtunden zu ihrem böſen
Treiben aus wie andere Geſpenſter die meiſt mit dem
Bar verſchwinden ſondern ſie treiben ihr böſes
Weſen am Tage Wenn der Wind die Aehren biegt ſo iſt
der Kornwolf drinnen oder der Bilwitz oder auch die
Roggenmuhme welch letztere leiſe Anklänge an die einſt ſo
hochverehrte Hohla zeigte Ganz bekannt aber iſt beſonders
in urſprünglich von Slaven bewohnten deutſchen n
oder in noch ſlaviſchen Orten die Mittagsgöttin Die Wenden
in der kleinen Ecke der Mark Brandenburg reſp Lauſitz die

J folger des zum Handelsm

geſetzten zum Sozialismus bekannt Er iſt vom Amte
ſuſpendiert und ſoll nächſtens im Disziplinarverfahren ganz ent
laſſen werden Es kommt auf den Jnhalt der Schriften
Wagners an ob dieſe merkwürdige Vermiſchung ſeiner privaten
Schriftſtellerei mit ſeiner amtlichen Tätigkeit in der er
ſich nichts hat zu ſchulden kommen laſſen irgendwie ent
ſchuldigt werden kann Zunächſt ſcheint es daß es ſich
um eine ſehr ungehörige Hineinziehung der Privatverhält
niſſe in den Bereich der Beamtendisziplin handelt
Die Nordd Allg Ztg ergreift hente das Wort zu der Sache
Sie verſchweigt aber jene amtliche Rüge und die Ankündigung
der Ausſchließung von der Beförderung Sie redet nicht von
damals ſondern nur von heute wo Wagner ſich offen zur
Sozialdemokratie bekannt hat wie aber verſchiedentlich be
hauptet wird gerade weil man ihm früher wegen ſeiner
privaten Tätigkeit die Karriere abſchneiden wollte Die Nordd
Allg Ztg ſchreibt Das Berl Tagebl bringt einen Leit
artikel Kraetke contra Richard Wagner in dem die Poſt
beamten als das unſchuldige Opfer ſeiner philoſophiſchen
Lebensauffaſſung und ſeiner lyriſchen Neigungen hin
geſtellt wird Wie uns von zuſtändiger Seite mitgeteilt wird
iſt gegen den Beamten das Disziplinarverfahren eingeleitet
worden weil er ſich in demonſtrativer Weiſe öffentlich als
Anhänger der ſozialdemokratiſchen Partei bekannt
und in einem ſtark beſuchten Gaſthofe unter abfälliger Be
urteilung des Bürgertums ein Hoch auf die inter
nationale revolutionäre Sozialdemokratie ausgebracht hat
Alſo heute iſt das Vorgehen wohl erklärlich Aber damals

Politiſches
Der Oberpräſident der Rheinprovinz Exzellenz Naſſe

beging wie ſchon gemeldet geſtern den Tag an dem er
vor fünfzig Jahren in den Staatsdienſt ein
getreten iſt Er hat ſeine Laufbahn im Regierungsbezirk
Koblenz begonnen und hatte 1867 den Kreis Diez aus
der bisherigen herzoglich naſſauiſchen Verwaltung in
die preußiſche überzuführen Nachdem er dieſe Aufgabe
in muſtergültiger Weiſe gelöſt hatte und dann von 1874 bis 1881
als vortragender Rat im Miniſterium des Jnnern unter dem
Grafen Fritz Eulenburg tätig geweſen war kehrte er 1881 als
Trierer Regierungspräſident in die rheiniſche Heimat
zurück wo er ſieben Jahre blieb Nach der Thronbeſteigung
unſeres jetzigen Kaiſers wurde er zum zweiten Male nach Berlin
berufen um dort unter Miniſter v Goßler als Nachfolger des
Herrn v Lucanus die arbeitsreiche Stellung als Unterſtaats
ſekretär im Kultusminiſter ium wahrzunehmen Hier war
er anderthalb Jahre 5 bis er im Februar 1890 als Nach

niſter ernannten Freiherrn v Berlepſch
zum Oberpräſidenten der Rheinprovinz ernannt wurde Die
Köln Ztg betont daß Exz Naſſe es in unermüdlicher Arbeit

verſtanden habe ſich das vollſte Vertrauen und die beſondere
Verehrung der Rheinländer zu erwerben Vorläufig ſei von
Amtsmüdigkeit Naſſes nicht die Rede umſoweniger da der Ober
präſident nach einer langen und heftigen Erkrankung vor einigen
r re alte Spannkraft und Geiſtesfriſche wieder
erlangt habe

Außer in Sachſen und Bayern ſoll auch in Hamburg
das Wahlrecht zur partikularen Volksvertretung geändert
werden Zunächſt handelt es ſich um eine zeitgemäße Ver
änderung der Einteilung der Wahlbezirke für die
Bürgerſchaftswahlen Jn dieſer Beziehung haben ſich wie der
Voſſ Ztg geſchrieben wird die Verbältniſſe in den letzten

n immer mehr verſchoben Die Wahlkreiſe der ehemaligen
ororte haben ſehr viel größere Maſſen von Wählern

als die Kreiſe der inneren Stadt in welcher ein Haus nach
dem anderen in Comptoirräume umgewandelt und daher
ſeiner ſtändigen Bewohner entblößt wird Nach langen Ver
handlungen zwiſchen Senat und Bürgerſchaft iſt jetzt im großen
und ganzen eine Uebereinſtimmung über die neue Wahlkreis

im Volksmunde der Spreewald heißt andere Wendenſtämme
die Tſchechen in Böhmen aber auch die Deutſchen uſw
kennen dieſe Mittagsgöttin genau Pſchesponitza oder
Polednice heißt ſie und iſt ſelbſtverſtändlich auch aus
älteſter heidniſcher Zeit mitgewandert bis heute JhreSpuren finden ſich überall hier ausgeprägter dort ver

ſchwommener Sie erſcheint zur re beſonders den
jenigen die ſich in der Mittagsſtunde keine Ruhe u
und zwingt ſie Sichel und Senſe hinzulegen Oft braucht
ſie ihre Macht ſo ſtark daß der Arbeitende eine Beute des
Hitzſchlages wird Der Sinn dieſes Vorganges liegt auf
der Hand man will die Ungenügſamkeit ſtrafen die ſich
ſelbſt in der durch des Tages Hitze gebotenen Ruhepauſe
nicht der Ruhe hingibt

Andererſeits aber erſcheint die Mittagsgöttin im reifen
Aehrenfeld auch denen die ſich zur Ruhe am Nande ge
lagert haben Jm Traume natürlich denn beängſtigende
Träume bleiben nicht aus wenn der ermüdete erhitzte
Körper unbequem in den Kleidern gebettet ſich ausruht
Da hat ſchon mancher Schnitter manche Garbenbinderin
die Mittagsgöttin geſehen wie ſie im weißen wollenen Ge
wande mit glänzenden Augen und leuchtend gelbem Haar
ſo goldgelb wie die Aehren ringsherum ein Bündel Flachs
oder Roggen und eine goldene Sichel in der Hand durch
die Felder ſchwebt und da ſich das Landvolk nichts Gutes
von ihr verſpricht ſo ſucht ſie ſie durch Bekreuzigung oder
durch Gebet zu verſchenchen Es iſt merkwürdig daß noch
immer dieſe uralten Spukgeſtalten eher als alle Lehrer der
Hygiene es zuwege bringen daß die Arbeiter in der Ernte
geſündheitsgemäß leben daß ſie nicht viel Alkohol zu ſich
nehmen und nach keichtem Mahl ſich ein ſchattiges Plätzchen
zur Ruhe ſuchen Die erſten Chriſtenprieſter haben in
Deutſchland verſucht ſofort die alten heidniſchen Götter
abzuſetzen wenn es auch nicht ganz gelang indem im
Volksaberglauben ſich noch viele Anklänge an ſeine Ge
walten finden ſo nehmen ſie es damit nicht ſo genau
Anders war es mit den Göttinnen Die Frauen Walhalls



indem der Senat ſich den
Wünſchen der Bürgerſchaft gegenüber ſehr entgegenkommend
einteilung herbeigeführtz worden

verhalten hat Aber in den bürgerſchaftlichen Kreiſen geht man
noch weiter Schon ſeit Jahren gibt es hier eine ſtarke Skrömung
welche das bisherige Prinzip nach welchem bei den Wahlen nur
die relative Mehrheit entſcheidet beſeitigen und das Er
fordernis der abſoluten Mehrheit mit Stichwahlen
einführen will Die Ausführung dieſes Gedankens würde einen
chweren Schlag für die Sozialdemokratie bedenten ſie würde
ann nicht in einem einzigen Bezirk durchdringen Jmmerhin

haben ſich die Verhältniſſe infolge der Erleichterung des Er
werbs des Bürgerrechts welche bei den nächſten Wahlen
zum erſten Male ihre volle Wirkung äußern wird derartig
verſchoben daß ein Urteil über die Stärkeverhältniſſe der ein
zelnen Parteien gar nicht möglich iſt Es iſt ſehr zweifelhaft
ob die Reform der Wahlkreiseinteilung und die etwaige weitere
Reform ſchon bis zum Februar 1904 in welchem Monat
z z v zur Bürgerſchaft ſtattfinden werden fertiggeſtellt

n wird
v Vollmar hat dem Genoſſen Bebel in Sachen des

Reichstagspräſidiums eine derbe und verdiente Ab
fertigung zu teil werden laſſen Wie die Germania aus München
meldet fand dort geſtern abend eine große ſozialdemo
kratiſche Verſammlung ſtatt in der Abg v Vollmar als
Redner auftrat und u a ausführte die Sozialdemokraten
müßten die zweite Präſidialſtelle im Reichstag d h die Stelle
des erſten Vizepräſidenten für ſich varlangen
um Einfluß auf den Geſchäftsgang zu gewinnen von manchen
Einflüſſen zu erfahren und die Minderheiten vor einer noch
maligen Vergewaltigung zu bewahren Die Sozialdemokraten
müßten dann allerdings auch die repräfentativen Ver
pflichtungen mitmachen darunter in erſter Linie die
Audienz beim Kaiſer die nur eine rein höfiſche Verbeugung
vor der Monarchie ſei Durch Beſuche beim Reichsoberhaupt
von ſeiten der Sozialdemokraten würden letztere viel zur Wah
rung der Würde des Parla mentarismus beitragen
Herr v Vollmar ging dann in ſeiner Rede auf die Erklärungen
Bebels gegen Bernuſteins und einzelner ſozialdemokratiſcher
Blätter näher ein und wies die Aeußerungen Bebels
mit großer Schärfe zurück Solche von perſönlicher Ge
i erfüllten Erklärungen müßten die freie Meinungs
äußerung untergraben und weil die Erklärungen Bebels in der

orm eines Erlaſſes erfolgten
pott der Gegner heraus

Zur Reichstagserſatzwahl in Deſſau hört die Voſſ Ztg
daß Dr Barth von vornherein erſucht hat von ſeiner Kandi
datur Abſtand zu nehmen

forderten dieſe geradezu den

Volkswirtſchaftliches

Das Kontor deutſcher Lokomotivenfabriken in
Warſchau wurde laut K ugchdem es mehrere Jahrebeſtanden hatte geſchloſſ en weil infolge einer Verfügung des
ruſſiſchen Verkehrsminiſteriums die Staats wie die Privat
odre ihre Beſtellungen bei ruſſiſchen Fabriken zu machen

aben

Kirche und Schnle

Für den Neubau der evängeliſchen Kirche in Bad Orb
hat der Kaiſer 5000 M geſtiftet

Der Vorſtand des Preußiſchen Lehrervereins
hat jüngſt den Kultusminiſter in einer Eingabe gebeten ver
anlaſſen zu wollen daß den Volksſchullehrern für die
durch die pflichtmäßige Teilnahme an den amtlichen Kon
feren zen ihnen erwachſenden Unkoſten aus Staatsmitteln eine
ausreichende nach einheitlichen Grundſätzen zu bemeſſende Ent
ſchädigung gewährt werden möge Die Regierungen zu Wies
baden und Münſter haben ſchon ſeit Ende der ſechziger Jahre
es wiederholt als billig und wünſchenswert bezeichnet daß die
Schulgemeinden ihren Lehrern jene Ausgaben durch Ge
währung von Konferenzgeldern vergüten Nur zu den Kreis
konferenzen gibt der Staat Beihilfen nicht aber zu den Bezirks
konferenzen Auch fehlt es an einheitlichen Feſtſetzungen

Jn der katholiſchen Garniſonkirche zu Berlin fand geſtern
ein feierliches Requiem für den Papſt in der Militär
gemeinde ſtatt an dem der Erbprinz von Hohenzollern
der Stadtkommandant ſowie Offiziere und Mannſchaften aller
Truppenteile teilnahmen Generalvikar Vollmann aſſiſtiert von
zwei Garniſonpfarrern celebrierte das Totenamt und hielt die
Gedächtnisrede Den Schluß der Feier bildete die Einſegnung
der Tumha eines markierten Katafalks

Geſtern vormittag fand auch im Breslauer Dom eine
Trauerfeier für Papſt Leo ſtatt an welcher die geſamte
Domgeiſtlichkeit ſowie Vertreter der ſtaatlichen und ſtädtiſchen
Behörden teilnahmen

Heer und Floette

Der Kommandant des deutſchen Schulſchiffs Stein
Fregattenkapitän v Dambrowski folgte geſtern einer Einladung
des Kaiſers zur Beſichtigung des Feldlagers bei Krasnoje
Sſelo Nach der Beſichtigung wurde v Dambrowski zur Tafel

ſich der Kapitän beim Kaiſer gemeldet im Laufe der Thealer
vorſtellung wurde er der Kaiſerin ſowie dem Großfürſten und der
Großfürſtin Wladimir vorgeſtellt die ſich längere Zeit mit ihm
unterhielten

Loreley iſt am 27 Juli in Batum eingetroffen und geht
am 5 Auguſt von dort nach Noworoſſijsk in See Luchs
iſt am 28 Juli in Swatan eingetroffen Segeljacht Comet
und Tpdbt S 74 ſind am 27 Juli von Wilhelmshaven nach
Delfzyl gegangen Poſtſtation für Carola iſt vom 28
bis 81 Juli abends Gijenner vom 1 Auguſt ab bis auf
weiteres Kiel

Verſuche mit einer neuen Gewehr Munition
werden ſeit einiger Zeit in der Armee gemacht auch das in der
Herſtellung begriffene Gewehrmodell hat eine kleine
Aenderung erfahren Die Neuerungen ſollen demnächſt von
einem Garderegiment das zu dieſem Zweck mit dem um
geänderten Gewehr und den neuen Patronen ausgerüſtet wird
erprobt werden Sie ermöglichen wie es heißt beim Kern
e i erheblich weitere Diſtanz bei gleicher Treffſicherheit
als bisher

Parteinachrichten

Der Liberale Verein zu Charlottenburg an deſſen Spitze
Prof Dr v Liſzt ſteht erläßt eine Einladung zum Zü
ſammenſchluß der liberalen Elemente in dem er ſagt

Der Ausfall der Reichstagswahlen hat den
zwingenden Beweis erbracht daß der deutſche Liberalismus
zur Ohnmacht verurteilt iſt ſo lange er ſeine Kraft in
inneren Parteiungen zerſplittert Jn weiten Kreiſen des
deutſchen Bürgertums iſt daher immer klarer und immer be
ſtimmter auftretend das Verlangen nach einer Zuſammen
faſſung aller liberalen Fraktionen zum ge
meinſamen Vorgehen laut geworden Da und dort im
Deutſchen Reiche ſind im Lanfe der letzten Wochen geſamt
liberale Verbände ins Leben getreten Noch ſteht gar
mancher Vertreter einer echt liberalen Welt und Staats
anſchanung unſerem Verbande fern An alle dieſe Ge
ſinnungsgenoſſen richten wir die dringende Bitte ſich uns
anzuſchließen Unſer Verein mutet ihnen nicht zu den
engeren Parteiverband zu verlaſſen in dem ſie ſtehen aber
er fordert ſie auf die Fraktionsgegenſätze in den Hinter
grund treten zu laſſen und dem arg gefährdeten Ge
ſamtliberalismus ihr Jntereſſe und ihre Kraft zu widmen

Zur Reichstagserſatzwahl im Wahlkreis
Deſſau gibt die Bernburgiſche Zeitung den Deſſauern den
Rat ſie möchten im Wahlkreiſe Anhalt I das Beiſpiel des
Kreiſes Anhalt II Bernburg Köthen nachahmen wozu der
Erfolg im letzteren Kreiſe nur durchaus anſpornen könnte Jn
Bernburg wurde nämlich in dem nationalliberalen Geh Kom
merzienrat Weſſel eine einheimiſche Perſönlichkeit von An
ſehen und Einfluß als Kandidat aufgeſtellt und dadurch der
Kreis ſchon im erſten Wahlgange der Sozialdemokratie
die ihn 1898 erobert hatte wieder entriſſen Das ge
nannte Blatt bringt für Deſſau den dort angeſeſſenen General
direktor Wilhelm v Oechelhänſer in Vorſchlag einen Sohn des
langjährigen nationalliberalen Vertreters des Kreiſes Bern
burg Köthen Es bleibt abzuwarten ob Generaldirektor
v Oechelhäuſer zur Annahme einer Kandidatur geneigt ſein
würde Von anderer Seite wird berichtet die liberalen
Parteien hätten ſich bereits auf den früheren Vizepräſidenten
des Reichstaas Büſing geeinigt Er hätte jedenfalls den
Nachteil nicht im Kreiſe anſäſſig zu ſein Büſing iſt Geh
Finanzrat in Schwerin

Die Beſchwerde Dr Barths wegen Ablehnung
ſeines Strafantrages gegen ſeine Verlenmder in dem Kolberg
Kösliner Stichwahlkampf durch den Erſten Staatsanwalt zu
Köslin hat der Oberſtaatsanwalt in Stettin nach dem Berl
Tagebl auf Grund des S 193 des Strafgeſetzbuches gleichfalls
ablehnend beſchieden Dr Barth will ſich bei dieſer Ent

e nicht beruhigen und Beſchwerde beim Juſtizminiſter
erheben

Auskand
Die Vorgänge im Vatikfan

Geſtern morgen wurde eine geheime Kardinalsverſammlung
abgehalten Nach ihr fand um 10 Uhr in der Sixtiniſchen
Kapelle der erſte der drei vom Kardinalskollegium veranſtalteten
feierlichen Trauergottesdienſte für Papſt Leo ſtatt
Jhm wohnten außer 52 Kardinälen das diplomatiſche Korps
der Großmeiſter des Malteſerordens der Adel ſowie wenige
Geladene bei Jn der Mitte der Kapelle war ein von der
Tiara gekrönter mit brennenden Kerzen umgebener Katafalk
errichtet Nobelgarden hielten an ihm Wache Die Kardinäle
im violetten Trauerornat waren begleitet von RNobelgarden
und Schweizergarden Kardinal Serafino Vannutelli
zelebrierte die Trauermeſſe alsdann vollzogen die Kardinäle
Agliardi Vincenzo Vannutelli Satolli und Richard nach
einander vor dem Katafalk die Zeremonie der Abſolution

und nach ihr zur Theatervorſtellung zugezogen Vorher hatte

e eng e 2 eerſchienen den Prieſtern nicht gefährlich ſo blieben die weib
lichen Geſpenſter und Spukgeſtalten viel klarer erhalten
bis auf den heutigen Tag Das ackerbauende Volk konnte
ſich ſeit alter Vorzeit keiner Ernte freuen ohne den Göttern
dafür zu danken und ſich ihres weiteren Schutzes zu ver
ſichern Deshalb war es beſtrebt ihnen von dem Ernte
ſegen abzugeben Selbſtverſtändlich unaufgefordert obgleich
der Oswals gern durch ein gelegentliches Erſcheinen auf
dem Felde daran erinnerte

Faſt in allen Ländern kennt man wenn auch hier und
dort unter anderem Namen die Sitte entweder auf dem
letzten Getreidefelde ein Büſchel Halme ſtehen zu laſſen oder
die letzte Garbe mit beſonderer Feierlichkeit zu binden und
auf den Hof zu bringen Der Platz der reichen Ernte
garben iſt in Scheune oder Scheuer die letzte Garbe gehört
auf den Hof oder in das Haus wenn ſie nicht auf dem
Felde verbleibt Jmmer als Dankopfer für irgend ein ge
dachtes Weſen ſei es nun die gute Frau oder Frau
Holle Ebenſo verſchieden iſt der Name des Aehrenbüſchels
oder der Garbe ſelbſt Jn der Provinz Sachſen kennt man
das Nieren oder Närtenſcheunchen bei Salzungen den

Strauß in anderen Gegenden den Wichtelmann die
alte Schuſel oder den Feldmann Jn Hinterpommern
heißt die letzte Garbe der Alte und es wird ihr abweichend
von den anderen Erntegarben die Geſtalt eines Mannes
gegeben Dann geſtaltet ſich das Bringen des Alten zu
einer Feier die auch alljährlich auf Varzin der Beſitzung
des Fürſten Bismarck ſtattfand

Eifrig wird geſchafft und gebunden damit an dem Tage
da man vorausſichtlich fertig wird früher Feierabend gemacht
werden kann Es iſt ein hübſcher Anblick wenn die
Faninez und Binderinnen von denen die beiden erſten

en Alten tragen vom Felve ſingend heimkehren Wenn
dann vor der Tür des Gutshauſes der Choral Lobe den

errn verhallt iſt wird der Alte mit folgenden Worten

Kurz nach 12 Uhr war die Feier beendet
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Guten Tag Jhr Herren allzumal
Wie viele ſind in dieſem Saal d h Diele
Wir kommen hier hereingetreten
Obwohl uns hat kein Menſch gebeten
Wir aber haben uns wohlbedacht
Und von den letzten Halmen den Alten gemacht
Dieſer Alte iſt nicht von Diſtel und Dorn
Sondern von Blumen und reinem Korn
Wir haben gebunden in fröhlichen Stunden
Wir haben geharkt daß der Sand ſo ſtaubt
Wir haben gebunden durch Berg und Gründen
Wir haben uns nichts verdrießen laſſen
Und haben auch nicht viel liegen laſſen
Wenn wir dann um Mittag halten
Sehn die Mahlzeit vor uns ſtehen
Von dem Keſſel in den Löffel
Von dem Löffel in den Mund
Dabei laß uns Gott geſund
Wir wünſchen auch der Herrſchaft nen goldenen Tiſch
Auf allen vier Ecken nen gebratenen Fiſch
Und in der Mitte ne Flaſche Wein
Dabei ſoll unſre Herrſchaft recht iuſtig ſein

Die Wünſche dehnen ſich nun auf die anderen Familien
glieder die Gäſte und das Hausperſonal aus

Der Vers von Mund zu Mund durch Generationen ver
erbt und gelernt iſt faſt mit den Sprüchen des ſpäteren
Erntekranzes identiſch Er iſt jedenfalls dadurch ſchon ſtark
entſtellt worden ſodaß den eigentlichen Sinn zu finden oft
ſchwer fällt Die Leute erhalten klingenden Lohn auf
vielen Gutshöfen Denn oder doch freies Bier und
tanzen trotz des ſchweren Arbeitstages der hinter ihnen
liegt nach den Klängen einer Harmonika wobei die Herr
ſchaft ſich natürtich beteiligt

Alſo auch bei dieſen bis auf den heutigen Tag üblichen
eſten ſehen wir die Nachklänge altheidniſcher Feier eine
pferfeſtlichkeit bei der den ſegnenden allmächtigen Gewalten

der Dank der Menſchheit dargebracht wurden für die reifen
Aberreicht r und ihre Ernte

bezogen

dort Der Sultan iſt wahr

Stadt in

Der Todesmarſch von Vielek im nngariſchen
Abgeordnetenhanuſe

Der Honvedminiſter Koloßvary gab geſtern im ungar Abge
ordnetenhauſe auf eine oppoſitionelle Anfrage folgende Dar
ſtellung des Manöver Unglücks bei Bielek Die
Soldaten begannen den Ausmarſch von Trebinje nach dem
26 Kilometer entfernten Bielek zwiſchen 4 und 5 Uhr morgens
Während der erſten Hälfle des Weges wurden dreimal Ruhe
pauſen angeordnet alle Erleichterungen wurden gewährt Waſſer
wurde in Fäſſern genügend nachgeführt 5 Kilometer vor dem
Endziel bei Cepilica wurden zahlreiche Marſchunfähige ge
meldet und es wurde deshalb abermals eine Ruhepauſe ange
ordnet Danach begann der Aufſtieg auf dem gebirgigen Weg
nach Bielek wobei die Temperatur ſich plötzlich auf 40 Grad
erhob Ein Kilometer vor BVielek wurde Raſt gehalten Da
jedoch gar kein ſchattiger Platz zu finden war wurde be
ſchloſſen weiter zu marſchieren um in dem nur mehr 300 Meter
weiter gelegenen Bielek Schutz zu ſuchen Während dieſes
Marſches ereignete ſich das beklagenswerte Unglück daß
15 Mann vom Sonnenſtich betroffen wurden und
ſtar been Von den Erkrankten befinden ſich 7 in Kranken
bhauspflege Die ſtrengſte Unterſuchung iſt angeordnet
Jm Verlauf der Erörterung des Unglücksfalles bei Bielek
brachten die Chauviniſten die Sache natürlich mit der Heeres
frage in Zuſammenhang Aber der Miniſterpräſident Graf
Khuen Hedervary verwahrte ſich dagegen daß wie der
Abg Polonyi behauptet habe die nicht unga riſchen Offiziere die
ungariſchen Mannſchaften ſchlechter behandeln als ihre Lands
leute Derartige Unglücksfälle ſeien in Ungarn unter Leitung
ungariſcher Offiziere in Oeſterreich unter Leitung öſterreichiſcher
Offiziere bereits öfter vorgekommen Der Abg Polonyi möge
überzeugt ſein daß nicht nur im Hauſe ſondern überall auch
im Kriegsminiſterium der Fall tief beklagt werde es
ſei alſo völlig unbegründet in die Führung der Unterſuchung
Mißtrauen zu ſetzen Was den Antrag des Abgeordneten
Polonyi betreffe die Sitzung zum Zeichen der Trauer auf
10 Minuten auszuſetzen ſo ſei er damit einverſtanden nur
halte er das nicht für genügend und er ſtelle es dem Abg
Polonyi anheim einen anderen Modus zu beantragen der
dem allgemeinen Geſühl der Trauer mehr entſpreche Beifall
links etwa der Trauer im Protokol Ausdruck zu verleihen
oder den Verunglückten einen Kranz zu widmen Das Haus
beſchließt darauf einſtimmig ſeiner Trauer und ſeinem Beileid
anläßlich des Todes der bei Bielek im Dienſte verunglückten
Soldaten im Protokoll Ausdruck zu verleihen

Serbiſche Treibereien gegen Bulgarien

Jn einem Telegramm der Köln Ztg aus Berlin das
vom deutſchen Auswärtigen Amte inſpiriert zu ſein ſcheint wird
offen für den Fürſten von Bulgarien gegen Serbien Partei er
griffen Es heißt darin Die aus Belgrad verbreiteten Nach
richten über die angeblich bedrohte Stellung des
Fürſten Ferdinand von Bulgarien ſtellten ſich von Anfang
an als phantaſievolle Unfreundlichkeiten dar und ſind ſchon von
den verſchiedenſten Seiten nachdrücklich widerlegt worden Dieſe
einmal begonnene Kampagne ſcheint jetzt von Serbien aus
fortgeſetzt zu werden indem man neuerdings Gerüchte über
Militärverſchwörungen verbreitet und die Lage in Bul
garien als durchaus unſicher hinſtellt Das Telegramm weiſt
darauf hin daß Serbien ſeit geraumer Zeit auf den Ausbruch
von Feindſeligkeiten zwiſchen Bulgarien und der Türkei
ſpekuliere weil die Beteiligung Serbiens an einem Kampfe
gegen Bulgarien dem ſerbiſchen Staate große Vorteile
bringen könne Die von dem ermordeten König Alexander ver
ſchiedene Male ausgeſprochene Parole Rache ſür Slivnitza
ſcheine die Militärrevolntion überlebt zu haben Das Batt er
innert daran daß die Beziehungen zwiſchen Serbien und Bul
garien niemals gut geweſen ſeien und fährt dann fort Neu ſind
aber die außerordentlich hartnäckigen und perſönlich feindſeligen
Treibereien gegen den Fürſten von Bulgarien den man ſchon als
vogelfreien Landflüchtling hinſtellt Man hätte erwarten dürfen daß
die Serben nach der furchtbaren Königstragödie die ſie ſicher
in der Achtung Europas nicht erhöhte zunächſt einmal ver
ſuchen würden durch ruhiges Verhalten die Exinnerung an das
Geſchehene einigermaßen verblaſſen zu machen Am allerwenigſten
aber hat dieſer in revolutionären Zuckungen befindliche Staat
der den politiſchen Befähigungsnachweis erſt zu
erbringen hat das Recht mit politiſchen Treibereien
hervorzutreten die dem Ziele der Politik der Mächte und der
Erhaltung des Friedens entgegenarbeiten und nur deshalb
unſchädlich ſind weil die Mächte ſchon verſtehen werden einer
derartigen ſerbiſchen Taktik angemeſſene Schranken zu ſetzen

Wie der Privatſekretär des Fürſten Ferdinand von Bulgarien
der Redaktion des Generalanzeigers für Thüringen und
Franken mitteilt äußerte der Fürſt dem die Redaktion folgendes
Privattelegramm vorlegen ließ Die bulgariſche Regierung ver
langt auf diplomatiſchem Wege die Eruierung und Beſtrafung
der Perſönlichkeiten welche die Gerüchte von einer angeblichen
Flucht des Fürſten weiter verbreitet haben ihm demFürſten ſei der Jnhalt noch unbekannt Er halte indeſſen
das Telegramm für richtig Ferner äußerte der Fürſt die Ur
heber der über ihn von Serbien aus verbreiteten böswilligen
Gerüchte ſeien unter Perſönlichkeiten in unmittelbarer
Umgebung des Königs Peter zu ſuchen

Enropäerfeindliche Politik des Sultians
von Marokfo

Der Köln Ztg wird aus Fez über Tanger vom 24 d
telegraphiert Wie erwartet iſt der Sultan mit den Vor
bereitungen zum Abmarſch nach Taz za nicht fertig geworden
Er hat vorläufig ein offenes Zeltlager an der alten Sſebu Brücke

außerhalb der Stadt 5 Kilometer öſtlich von Vab el
Alle Miniſter und der geſamte Hofſtaat ſind ebenfallsſcheinlich entſchloſſen ſein verlorenes

Anſehen wieder einzubringen durch volkstümliche Maßregeln
So wurde dem engliſchen Feſtungsinſtrukteur Sir Harry
Maclean und allen anderen fremden Beamten verboten die

der Richtung des Zeltlagers zu verlaſſen Die
Europäer beginnen zu reiſen um der befürchteten
Ausweiſung zuvorzukommen Die Stellung der euro
päiſchen Hofbeamten gilt für erſchüttert

Ftoh

Oeſterreich üngaru
Jm Eiſenbahnminiſterium in Wien begannen geſtern die

Beratungen über die Reviſion der Zuckertarife aus
Anlaß der durch die Brüſſeler Konvention geſchaffenen neuen
Verhältniſſe Zu den Beratungen ſind Vertreter der be
teiligten Centralſtellen induſtriellen Korporationen und Eiſen
bahnverwaltungen zugezogen Die Vertreter der verſchiedenen
Jntexeſſentenkreiſe wieſen hauptſächlich darauf hin daß die
Brüſſeler Konvention gerade für die öſterreichiſche Produktion
die ſchwerſten Nachteile bringen werde Hilfe könne in
erſter Linie geſchaffen werden durch Regelung der Eiſenbahn
tarife die mindeſtens auf das Maß der deutſchen Tarife
r werden müßten Es ſei jedoch nicht nur eine Regelung
er r Ittariſe ſondern auch eine Ermäßigung der Tarffe für

odie h e zur Zuckerproduktion erforderlich
Jm engliſchen Unterhauſe führte übrigens geſtern der Handels
miniſter Gerald aus er glaube die Vrüſſeler Konvention werdeeine Periode mäßiger un ſtabiler Preiſe zur Folge haben und
den Zuckerdandel von den heftigen Schwankungen befreien die
das Prämienſyſtem verurſacht hat le Konvention hat dem
Karte liſyſtem einen furchibaren Schlag verſeßt
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Frankreich e eJotre Dame wurde geſtern vom Nuntius Lorenzelli einwer Trauergottesdienſt für den Papſt abgehalten
Fräſident Loubet Miniſterpräſident Combes und mehrere
iſter hatten Vertreter zur Teilnahme geſandt Unter den

Anweſenden befanden ſich Delcaſſs Kriegsminiſter Andrée Frau
onbet die Mitglieder des diplomatiſchen Korps Deputierte

Senatoren und Vertreter von Vereinen Vor der Kirche hatten
ſich trotz des Regens einige Neugierige eingefunden eine Perſon
die Schmährufe gegen die Geiſtlichkeit ausſtieß wurde verhaftet
die der Kriegsminiſter Genergl André nach Beendigung
des Trauergottesdienſtes aus der Kirche trat ertönte aus der
Menge ein Pfiff Der Manifeſtant Redakteur eines ſozial
demotratiſchen Blattes wurde ſofort verhaftet außerdem noch
7 Perſonen Sle wurden alsbald wieder freigelaſſen

Groſibritannien
Geſtern vormittag fand in der katholiſchen Kirche im

en Brompton bei ſehr ſtarker Beteiligung eine Toten
meſſe für Papſt Leo XIII ſtatt König Eduard ließ ſich durch
Earl of Denbigh vertreten Auch die Votſchafter und Geſandt
ſchaften hatten Vertreter geſandt

Türkei
Der Unterrichtsminiſter Dſchelal Bey iſt zum Marineminiſter ernannt worden Das ünterrichtsminſterinm iſt dem

bisherigen Unterſtaatsſekretär im Juſtizminiſterium Haſchim Bey
übertragen worden Dazu wird amtlich gemeldet Um einen
beſſeren Geſchäftsgang der Marineangelegenheiten zu
ſichern iſt der ad miniſtrative Dienſt der Marineverwaltung
von dem rein militäriſchen getrennt worden Dſchelal Vey der
neue Marineminiſter iſt mit der adminiſtrativen Leitung
und der Jnſpektion der Marine betraut worden Die militäriſchen
Angelegenheiten ſind dem Vizeadmiral Mehmed Rifat Paſcha
unter Ernennung zum Generalſtabschef der Marine übertragen
worden
e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Eine Ballonfahrt zu wiſſenſchaftlichen Zwecken

wird am Sonnabend den 1 Aug Profeſſor Wiechert
le des Jnſtituts für Geophyſik in Göttingen ver

anſtalten
Die Abendblätter melden Der Kaiſer überließ den

königl Muſeen als Geſchenk ein äußerſt wertvolles Gemälde
von Rubens das Dianag mit den Nymphen von Satyrn
verfolgt darſtellt

Profeſſor Wilhelm Trübner ein geborener Heidel
berger hat für die Stadthalle in Heidelberg ein Koloſſalgemälde
eſckaffen das eine Epiſode aus der Geſchichte der Stadt dar
tellt nämlich den Augenblick an dem der Großherzog Karl

Friedrich von Baden der Wiederbegründer der Univerſität
Heidelberg am Mannheimer Tor empfangen wird und vom
Bürgermeiſter von Heidelberg die Schlüſſel entgegennimmt Ein
zweites Bild wird wie der Voſſ Ztg geſchrieben wird den
Empfang des deutſchen Kronprinzen durch den Großherzog die
Univerſität und den Stadtrat beim großen Univerſitätsjubiläum
von 1886 darſtellen

Die großherzogl Kunſtgewerbeſchule in Karls
ruhe hat vor einigen Tagen ihr 2sjähriges Beſtehen gefeiert
Sie iſt hervorgegangen aus den kunſtgewerblichen Kurſen die
im Anſchluß an die Landesgewerbehalle bereits ſeit dem Jahre
1868 in Karlsruhe abgehalten wurden Einen europäiſchen Ruf
erlangte die Schule unter der Leitung des Profeſſors Goetz
Jhr jetziger Direktor iſt der bekannte Architekt Hoffacker der
das Künſtlerhaus in der Bellevueſtraße zu Berlin gebaut und
ſich durch architektoniſche Arbeiten für die letzte Pariſer Welt
ausſtellung ausgezeichnet hat

Provinzialnachrichten
Von der Wethan 28 Juli Mit den Erntearbeiten

iſt geſtern in den meiſten Fluren unſerer Gegend begonnenworden und zwar mit dem Schnitt des Roggens und der Gerſte

Beide Getreidearten liefern einen guten Ertrag Wegen der
bevorſtehenden militäriſchen Herbſtübungen werden die Arbeiten
ſehr beſchleunigt

Stößen 28 Jul Stadtverordnetenwahl
Plötzlich verſtorben Ernteferien Heute fand Er
gänzungswahl für den verſtorbenen Stadtverordneten Scherneck
ſtatt Von 28 Wählern der II Abteilung beteiligten ſich 22 an
der Wahl Es erhielten der praktiſche Arzt Dr Hiller 11 der
Mehlhändler G Schlüßler 10 und der Landwirt F Wirth eine
Stimme Zwiſchen den beiden Erſtgenannten findet demnach
Stichwahl ſtatt Jm benachbarten Görſchen verſtarb geſtern
früh plötzlich die Dienſimagd Emma Pippel Sie ſtand im Dienſt
des Landwirts A W und war etwa 19 Jahre alt Der
Staatsanwaltſchaft wurde von dem Vorfalle Anzeige erſtattet
Die Ernteferien haben geſtern ihren Anfang genommen

b Von der Elbe 28 Juli Totalhavarie Der mit
ca 12,000 Zentnern böhmiſcher Braunkohlen befrachtete große
Deckkahn des Schiffseigners Böttcher aus Elſter bei Wittenberg
erlitt vergeſtern bei ziemlich hohem Waſſerſtande vor Nieder
grund bei Tetſchen vollſtändige Havarie Das Fahrzeug erhielt
ein ſo ſtarkes Leck daß es nicht möglich war es durch Aus
pumpen über Waſſer zu halten Es ging in ziemlich kurzer
Zeit ſamt Ladung vollſtändig auf Grund und wird vom Strome
überflutet Ladung und Fahrzeug ſind verſichert Das kürz
lich bei Krippen havarierte Fahrzeug des Schiffseigners Herzog
aus Aken hat wieder flott gemacht werden können und die Reiſe
bereits fortgeſetzt

zh Mühlberg Elbe 28 Juli Den Tod in der Elbe
geſucht Einführung Den Tod in der Elbe geſucht und
gefunden hat der Buchhändler Karl Schneider aus Mückenberg
Er hatte am 1 April in Mückenberg ein Geſchäft eröffnet das
jedoch ſehr ſchlecht ging Vor einigen Wochen ließ er das Ge
ſchäft in Stich und war ſeitdem verſchwunden jetzt iſt ſein
Leichnam aus der Elbe gelandet worden Ob außer dem
ſchlechten Geſchäftsgang noch andere Urſachen mitgewirkt haben
welche den jungen Mann in den Tod getrieben iſt unbekannt
Der zum Diakonus hier gewählte Hilfsprediger Brunner
aus Halle wurde am Sonntag durch Superintendent Nebelſiek
Liebenwerda feierlich in ſein Amt eingeführt

O Aken 27 Juli Schwimmübung der Halberſtädter
Kürgaſſiere Heute nachmittag veranſtaltete das Halberſtädter
Küraſſierregiment deſſen Offiziercorps dabei nahezu vollſtändig
vertreten war eine vorbereitende Schwimmübung auf der Elbe
Die im Pionierdienſte gusgebildeten Unteroffiziere und Mann
ſchaften fertigten aus Steinölfäſſern Balken und Brettern mit
Hilfe von Stricken ein Floß deſſen Brauchbarkelt alsbald er
probt wurde Acht feldmarſchmäßig bepackte Pferde wurden
unterdeſſen von den Küraſſieren über die Fähre nach dem jen
ſeitigen Ufer geſchafft Von dort her kehrten ſie in der Elbe
chwimmend wieder zum diesſeitigen Ufer zurück Die Mann
chaften nahmen zu vieren in einem Kahne Platz auf jeder Seite
esſelben hielten je zwei Mann ihre im Waſſer ſchwimmenden

Pferde am Zaum Ein Unfall ereignete ſich nicht Heutemorgen 28 Uhr ſammelte ſich das ganze dienen
am diesſeitigen Ufer von jeder Schwadron mußten
24 Pferde in der
e a Wedie Pferde zu bewegen in das Waſſer hinei sros des Regiments ſetzte mit der R m 7

e e gen ag aus r Mar eht zunächſt nach Zerbſt und am anderen Tage bis lkengrabor

eſchilderten Weiſe die Elbe durchſchwimmen
ferde mit Beſondere Schwierigkeiten machte P

Die Rückkehr zur Teilnahme am Kaiſermanöver erfolgt Ende
Auguſt auch wieder über die Fähre bei Aken

Aken 22 Juli Der Hühnerjagd eröffnen ſich hierfur dieſes Jahr tehnahige Ausſichten Auf dem Felde trifft

man nicht diele Völker die jungen Hühner ſind teilweiſe noch
recht ſchwach entwickelt So lange noch Korn auf dem Halme
ſteht kann man ein ſicheres Urteil freilich
Intereſſant iſt das häufigere Vorkommen des großen Brach
vogels Königsſchirepfe

Eisleben 28 Juli Studenten der Darmſtädtertech niſchen Hochſch ule J etwa 50 an der Zabhl beſichtigten
heute unter Führung des Maſchineninſpektors König die Mans
felder Bergwerke und ſonſtigen Anlagen der Mansfelder Ge

werkſchaft am e zenSangerhauſen 27 Juli ſTotgefahren Am Sonnaben
nachmittag wurde in der Magdeburgerſtraße der kleine Walter
Eichhorn im Alter von 2 Jahren 8 Monaten von einem Geſchirr
der Aktien Dampfbrauerei zum Feldſchlößchen das von dem
Kutſcher Mäſer geführt wurde überfahren Das linke Hinterrad
ging dem bedanernswerten Kinde über den Kopf ſodaß der Tod
ſofort eintrat Wie weit an dem Unglücksfall der Kutſcher die
Schuld trägt wird die bereits eingeleitete Unterſuchung ergeben
Der kleine Knabe war noch eine Minute vorher im Zimmer bei
ſeiner kranken Mutter geweſen Den armen Eltern wird allſeitig
herzliche Teilnahme bewieſen

Nordhanſen 28 Juli Ein Mord iſt anſcheinend in
der vergangenen Nacht in unſerem Stadtparke begangen worden
Heute früh wurde nämlich nach der Nordh Ztg in einem
Waſſergraben im Stadtpark vor dem Altentor die Leiche einer
etwa 20 jährigen unbekannten gut gekleideten Frauensperſon
aufgefunden Dieſe iſt bekleidet mit grünem Rock ſchwarzem
Jackett hohen Knopfſtiefeln und hat blondes Haar Todesurſache
und die näheren Umſtände ſind noch nicht feſtgeſtellt Anſcheinend
liegt ein Mord vor Neben der Leiche lag ein Sonnenſchirm
und eine Likörflaſche mit einem Reſt Jamaika Rum Von
einer in der Nähe befindlichen Ruhebank aus iſt auf dem
Boden eine Schleife ſichtbar als ob die Leiche nach dem
Waſſergraben welcher übrigens ſo wenig Waſſer hat daß kein
Menſch darin ertrinken kann geſchleift worden ſei Anwohner
hörten frühmorgens gegen 4 Uhr mehrfach den Ruf Willſt n
herkommen Die Staatsanwaltſchaft hat in der Sache
bereits einen Aufruf erlaſſen

K Erfurt 28 Juli Das leidige Steinſſchleudern
mit ſogenannten Katapulten führte hier zu einem ſchweren
Unfall Auf dem Spielplatze am Fuße des Cyriaxburgberges
vergnügte ſich ein 14 jähriger Junge damit Steine zu ſchleudern
Plötzlich brach ein zweſjähriges Mädchen im Geſicht getroffen
ohnmächtig zuſammen An dem Wiederaufkommen des Kindes
wird gezweifelt

Leipzig 28 Juli Jm Walde erſchoſſen aufgefunden
wurde der Fabrikdirektor Jeßnitzer aus Schkeuditz Näheres
liegt noch nicht vor

vermiſchtes
Die Schulden der Prinzeſſin Luiſe von Koburg Die Skandal

affäre der Prinzeſſin Luiſe von Köburg nimmt ſo wird der
Staatsb Ztg aus Brüſſel geſchrieben einen immer größeren

Umfang an Wiederum ſind zwei neue Klagen ſeitens der
Gläubiger die einen jeden Vergleich ebenſo wie die Wiener
Glänbiger ohne weiteres ablehnen dem Brüſſeler Gericht über
geben Einerſeits haben ſich eine Anzahl 11 an der Zahl
Pariſer Modewarenhändler und Juweliere zuſammengetan um
emeinſam ihre Forderungen in Höhe von zuſammen 200,000Francs geltend zu machen Dieſe Glänbigergruppe verlangt die

Vorladung des Prinzen Philipp von Koburg der früheren
öſterreichiſchen Kronprinzeſſin jetzigen Gräfin Lonyay und deren
Gatten der Prinzeſſin Klementine von Koburg und des Kurators
der Prinzeſſin Dr v Feiſtmantel Präſident der niederöſter
reichiſchen Advokatenkammer Außerdem aber verlangen die
Gläubiger und dies in erſter Linie die VernehmungKönig Leopolds vor Gexicht Und tatſächlich hat das
Gericht dieſem Erſuchen der Gläubiger ſofort Folge ge
leiſtet denn heute bereits am Tage nach dem Eingange
des Geſuchs erhielt die Staatsanwaltſchaft die Zeugen
vorladung für den König und der Sachwalter der Zivilliſte die
für die Prinzeſſin Klementine beſtimmte während die übrigen
Vorladungen auf diplomatiſchem Wege übermittelt werden
dürften Die zweite Klage die geſtern eingereicht wurde rührt
yon der bekannten Wiener Modenſirma Dreeoll her und beläuft
ſich auf 150,000 Francs Beide Gläubiger hatten durch ihre
Anwälte die Dringlichkeit der Klagen beantragt wurden aber
damit von den Richtern abgewieſen ſodaß die Klagen nunmehr
da die geſetzliche Aufſchubsfriſt vier Monate beträgt im
Dezember oder im Januar zur Verhandlung gelangen dürften
falls nicht vorher noch eine Einigung erzielt wird die dieſe
ſkandalöſen Vorgänge aus der Welt zu ſchaffen geeignet iſt

Erſchoſſen hat ſich der Rekrut Albert Hill aus Müblhauſen
der im 4 Garderegiment in Berlin diente Der Vorw be
richtet hierzu daß ſich der Rekrut infolge Mißhandlung er

habe Der vorgeſetzte Unteroffizier ſei ver
aftet
Wozu Städtetage gut ſind wollen die Bürger von Luckenwalde

erkannt haben Es wird dem Berl Tgbl geſchrieben Die
Nichtbeſchickung des brandenburgiſchen Städtetages hat in ihrer
letzten Sitzung die Luckenwalder Stadtverordnetenverſammlung
nach heftigen Auseinanderſetzungen mit 10 gegen 9 Stimmen
beſchloſſen Es wurde von den Gegnern der Entſendung eines
Delegierten ausgeführt daß man vor zwei Jahren als der
Städtetag in Luckenwalde tagte die Wahrnehmung gemacht
habe daß ſich die Herren während der Vorträge
mehr am Büffet als im Saal aufgehalten hätten und
daß man der Anſicht ſei daß die Städtetage nur dem Bedürfnis
der Bürgermeiſter und Stadträte ſich einmal zuſammen
zuſinden entſprechen Die mißtrauiſchen Luckenwalder Stadt
väter werden mit dieſer peſſimiſtiſchen Auffaſſung wohl allein
bleiben

Ein teurer Kuß Die junge Frau eines Kaufmanns in
Gleiwitz hatte ſich zur Behandlung an einen Zabnarzt ge
wandt Der junge Arzt der erſt ſeit kurzer Zeit verheiratet iſt
konnte bei dem Anblick ſeiner ſchönen Patientin während einer
Operation der Verſuchung nicht widerſtehen ihr einen Kuß auf
die roſigen Lippen zu drücken Ueber dieſe unverhoffte Lieb
koſung war jedoch die junge Fran ſehr aufgebracht und ſetzte
ihren Gatten davon in Kenntnis der zuerſt gegen den Zahnqarzt
ſtrafrechtlich vorgehen wollte Schließlich einigte man ſich
friedlich auf ein Sühnegeld Der Zahnarzt ſtiftete 500 Mark
für einen wohltätigen Zweck

Neberfahren An dem Bahnübergang nahe der Halteſtelle
Kändler wurde dem Limbacher Tagebl zufolge Montag nach
mittag ein mit zwei Pferden beſpanntes Geſchirr des Grün
warenhändlers Schuſter aus Chemniyz von einem Perſonenzug
der Linie Wüſtenbrand Limbach überſahren Schuſter wurde
der Kopf vom Rumpf getrennt und der Arm abgefahren
Ein Pferd wurde getötet das andere blieb unverletzt Der
Wagen wurde völlig zertrümmert

Der Vantier Steruberg hat ſich nunmehr dauernd in
aris niedergelaſſen und beabſichtigt nach Berlin nicht mehr

zurückzukehren Die Verurteilung wegen der bekannten Sitten
affäre bezeichnet Sternberg als ein Attentat gegen ſein Leben
nicht er ſei der Verführer ſondern der Verführte geweſen Zur

ſind die Vertreter Sternbergs damit beſchäſtigt den in
erlin belegenen Sternbergſchen Grundbeſitz vorteilhaft zu ver

nicht abgeben S

e r e en Dann ned a e e n ta c 4

äußern Dieſer Beſitz umfaßt insgeſamt 14 Grundſtücke und
wird auf rund 35 Millionen Mark bewertet

Miniſter und Volksſchullehrerin Der franzöſiſche Marine
miniſter Pelletan heiratet eine arme Volksſchullehrerin
Fräulein Denize

Königin Dragas Schweſtern als Studentinnen Nachdem die
Schweſtern Dragas ihren Beruf als Prinzeſſinnen ausgefplelt
haben wollen ſie es jetzt mit der akademiſchen Laufbahn ver
ſuchen Die Damen werden ſich im kommenden Semeſter an
der Genfer Univerſität einſchreiben laſſen Eine der Schweſtern

en teſte Vorleſungen über die ſerbiſche Königstragödie

Ein großer Alarm fand unlängſt einer Meldung aLiſſabon zufolge im ne Ada ſint 3
t plötzlich die innere Schildwache Feuer geben ſo daß die
achen ſofort ausrückten und die Truppen formierten Als

der Wachtſergeant hereindrang fand er den Raum leer aber
die Schildwache mit durchbohrter Bruſt tot auf dem
Boden liegen Weitere Schritte blieben erfolglos und von
offizieller Seite wird das Publikum jetzt mit der Nachricht be
ruhigt daß die Schildwache Selbſtmord begangen hatte

Jntimes von Leo XIII Ein den vatikaniſchen Kreiſen ſeit
Jahren zugehörender Berichterſtatter der Jndépendanee belge
plaudert anregend über die Charaktereigenſchaften Leo III
Aus den Briefen die der junge Pecci ſeinen Eltern ſchrieb
kann man erſehen daß er abſolut Carrière machen wollte

Wenn ich dich wieder mit einer Geldbitte beläſtige, ſchreibt er
als Student an ſeinen Vater ſo wiſſe daß ich es tne um dem
Namen unſerer Familie einen neuen Glanz zu verſchaffen und
um Carrière zu machen Dies gelang ihm ſchon frühzeitig
denn kaum 30 Jahre alt wurde er als Delegat nach Perugia
ernannt Ueberall und ſtets trat er im Bewußtſein ſeiner
Würde mit Etikette amtlich kühl und zurückhaltend auf Jn
Brüſſel in Perugia und in Rom empfing er ſeine Freunde als
Signor mit gemeſſener Diſtinktion aber ohne jede Vrrtranlich
keit Während Pius IX im engen Kreiſe z V bei Tiſch gern
familiär wurde vermied Leo XIII ſtets den vertranuten Um
gang Als ihm die Geiſtlichen von Perugia nach ſeiner Thron
beſteigung ihre und der Bevölkerung Glückwünſche überbrachten
und ohne weiteres den Fiſcherring küſſen wollten machte er
ihnen ſofort begreiflich daß man dem Papſte kniend den Pan
toffel zu küſſen habe Seinem Neffen befahl er eines Tages
einem jungen Ehepaar zum Geſchenk ſein Bildnis mit einer
poetiſchen Widmung zu überbringen Der Neffe hegte aber für
dieſe Familie nicht dieſelbe Sympathie wie ſein päpſtlicher Oheim
und verſuchte ſich durch Ausreden an dieſer für ihn äußerſt
peinlichen Miſſion vorbeizudrücken Wenn du auch nicht zur
Hochzeit eingeladen wurdeſt, fiel ihm der Papſt ins Wort
gehſt du doch jetzt in meinem Auftrage hin Deinem Souverän

ſchuldeſt du Gehorſam Als eines Tages der Gewährsmann
der Jndépendance den hl Vater während eines lange
dauernden Empfanges franzöſiſcher Pilger am Arme ſtützte ver
langte ein kniender vertrauensſeliger Katholik eine ganze Reihe
von Segnungen für ſich für ſeine Eltern und Geſchwiſter für
ſeine kranke Tante ſodaß ihm ſchließlich der heute zum Kar
dinalkollegium zählende Berichterſtatter bemerkte Nonu
Nehmen Sie doch nicht den ganzen Vorrat allein fort ſonſt
bleibt ja nichts für die anderen übrig Der Papſt blickte
lächelnd zur Seite und meinte Sie haben recht Man ſoll in
der Tat nie zu viel verlangen auch wenn es ſich um den päpſt
lichen Segen handelt

Amerikanifche Reklame Jn der Arena führt ein genauer
Kenner des amerikaniſchen Geſchäftslebens aus daß das
Anzeigenweſen in Amerika im Laufe der letzten 25 Jahre ſich
mindeſtens um das Zwölffache in ſeinem Umfange vermehrt
habe und daß der Geſamtbetrag der in den Vereinigten
Staaten in einem Jahre für Reklame ausgegeben werde jeden
falls 300 Millionen Dollar erreiche
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

30 Juli We heiß heiter abends und nachts kühler
ind

31 Juli Schwül heiß ſonnig Strichweiſe Gewitter
Kühler ſtarker Wind

1 Auguſt Wenig verändert meiſt heiter gewitterhaft
Kühler lebhafter Wind

Meleorologiſche Station zu Halle

28 Juli 29 Jnli9 Uhr 12 Min ab j 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Milllmeter 759,0 744 5Thermometer Celſins 17,9 19 5Rel Fenchtigleilll 77 80Wind S 1 S 2Maxlimum der Temperatur am 28 Juni 23 3 L
Minimum in der Nacht vom 28 Juli zum 29 Juli 15,8
Niederſchläge am 29 Juli 7 Uhr morgens 0,9 mm
Waſſerwärme der Saale mitgeleilt vom Florabade am 28 Juli abends
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Zetzte Telegramme
Hamburg 29 Juli Drei Lumpenſammler tranken eine

auf einem Schuttabladeplatz gefundene Flaſche aus
worin ſie Portwein vermuteten Sie ſtarben nach wenigen
Stunden die Art des Giftes iſt noch nicht feſtgeſtellt

Rom 29 Juli Es verlautet der Biſchof von
Cremona Bonomelli ein perſönlicher Freund Zanar
dellis habe dieſem in einem Briefe ſeine Freude über die
maßvolle und unparteiiſche Haltung der italie
niſchen Regierung unter den gegenwärtigen ſchwie
rigen Verhältniſſen ausgeſprochen Das Blatt
Patria will erfahren haben daß der Kaiſerund die Kaiſerin von Rußland Ende Oktober

nach Rom kommen im Quirinal Wohnung
nehmen und den neuen Papſt beſuchen würden Dieſer
Beſuch werde aber von der ruſſiſchen Geſandtſchaft beim
päpſtlichen Stuhl aus gemacht werden Die Blätter ge
denken in beſonderen Artikeln des Todestages König
Humberts und widmen dem Andenken des Königs warme
Worte

Rom 29 Juli Bei dem geſtrigen Totenamt in der Sixtini
ſchen Kapelle war die Hitze ſo groß daß der Wache ſtehende
Graf Stampa ohnmächtig zuſammenbrach

Wien 29 Juli Der Hochſtapler Manulesko wurde
geſtern von Jnnsbruck in das Wiener Landgericht eingeliefert

Hochwaſſer auf der Weichſel
Thorn 29 Jull Auf der Weichſel iſt eine neue Hoch

waſſerwelle im Anzug Bei Warſchau iſt der Strom
um l hier von 0,9 auf 3,90 m geſtiegen wodurch die Holzo
ſlößerei unterdrochen iſt



Handel Gewerbe und Verkehr
GOewerkrehatt Hedwigsburg

Vierteljahr
ersten drei

on ferti Salzennommen indgewinn von 412,736 M 363,966 BI 1902

Zahlungseinstellungen umechanische Weberei in Els terberg ist Konkurs eröffnet
baber ist seit Beginn voriger Woche verschwundoen

Buenos Aires 27 Juli Goldaglo 127 ,27
Rio de Jaueiro 27 Juli Wechsel aut London 122/32

e m n rI beträgt 111,410 gegen ark im erstenV r e dem g lebhaften Gerchäft in den
Monaten it die alſ jährlich stillste Zeit des Kaligesehäkts

eingetreten In dem Gewinn sind wicht berücksichtigt erhebliche Posten
die für den Herbstversand auf Làger ge

Das ersto Halbjahr 1923 brachte einen reinen Betriebs

Ueber die Firma Baer Co
Der In

Zahlungs Rinstellungen

W o 2 Amis jNamen Wohnort gorioht t s z
d van r Marbach Anpustnedgſet 7 11 5 5 21 8

h J Wittig geb Ottodeenlan Borstendorf Augustusbg 21 7 t 3
K F IIehde Mühlenbes Unter Temt

Nachlass schenihal Halle a S 25 7 1
C Mollenhauer blöbelfbr IIaunover Hannover 225 2
Emanuel Götz Kaufm Nürnberg Nürnberg 23 7 30 9
Chr Friedr Krummhbolz

Tuchmacher Aeister Reiehenboh

8

C F Maulwurkf Bürstenf Aſarienberg Burghausen 21 7 9
1

5

Nachlass Vogtild Reichenbehb 21 7 18 8 165 8 29 8
Wilhelm Raäth Kaufm Rostoek Rostock 21 7 28 8 208 65 9
E Melchisedech Kaufm Waldtschb l Waldſischb 21 7 I10 8 20 8 20 8
K G Kieger Fischwhandl Zittau Fittan 22 7 22 8 19 6 9
R H Schmuitzler Fabrikt Stenn Zwiekau 21 29 8 19 8 16 9

Proiso von Kali Kaxoen
festgerrellt von Sam nel Zieoleneiger Berlin und Eseen 28 Juli

Geld Hriot Geld BrietAlexandershall S 3925 Heroynia 220,909 21,230Boienro do 5425 Hohenfela 7700Benthe Aklien 34c1 360 Hohenzollern 5600
Bernhardshall 760 Justue I 66850 6925Burbaen 57751 5625 Kaiserodea 65150 200Carlstund 53751 95425 Neustassfurt 14 12,799
Deutschland 2751 Ronnenberg Akiien 1260 1300Eime Akt a A 2 S SalzdotkurthlKoaliw 2400VFriedrichshall 13251 1350 Salzgitter Schl Akt 709Glückautf Sondereh 11,600 Schwarzburger Salin 3251 376
Hans 110 130 Wilhelmshall 11595,150Hedwigsburg 75501 7600 Wintershall l 4150

Kohlenkuxo fest höher u a Hickefeld Constantin der Grosse und
Feriedlicher Nachbar Von Kaliwerten Hedwigsburg und Salzdoetfarth
höher äagegen Hohenzollern und Ronnenberg schwächer Von Erz
kuxen Neue Kiſche gefragt und höher

Wasserstände bedeutet über unter Nu
e

Saale und UVnstrut Fall Wughs
Artern Brückenpegel ſ27 Juli T z Jun
Woeissenfels Oberpegel 2 x t 2,34 4 7do Unterpegol 0,00 9,25 20Trotha 28 1,56 29 1,48 8Alsloben Oberpegel 27 2,42 28 2,42 wodo Unterpegel 1,26 1,32 6Hernhurg 7 0,76 e 0,468 28Kalbe Oberpegel 1,42 2 44 2cho Unterpegel 0,12 30 18Moldau Teaer Bgor Blbe

Juli Fall Wuehs Juli Fall Wuehs
Budweis 27 0,16 20 ergan es 03 111
Prag 0,39 15 Wittenberg 2,78 5Junghunslaun 09,92 10 Rosslau 1 6T a un 22 Barby 1201 nPardubite 0,37 15 Magdeburg 1,14 6
Brandeis c,5 22 angermünde 1,64 19Bfel nie 2,12 10 Wittenberge 3,04 17Leitmerite 6,62 i7 bömitz Peg 27 5,20 4
Aussig 28 9,281 2 Jauenburg 28 4 9,36 4
Dresden 1,13 13

Anmes i g 28 Juli Von den oberen Plätzen werden 62 ew Fall
gemeldet Fracht nach Magdeburg die Tonne 220 Pfg mit fortlaufender
Staffel gezahlt

Schleppverkehr anf der Saale
Alitgotellt vom Ialleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in IIalle am 28 Juli Schlepper Nr 32 Sr
Simmermann und Eildampfer Bernburg Kapt Meyn mit
Zrückgut von Hamburg

Schleppschifffahrt auf der RElIhbe
Aken 28 Juli Eilkahn Nr 366 Strm Müller und Nr 676

Str Becker sind heute hler eingetroffen

Getreide Mählen FErzeugnIase u W
New PVork 28 Juli Telegr Roter Winter weizen

loco 83 Vorige Notlerung 837/3 Juli 825 83 September
825/3 827 Derember 822 83 Mai 84 840 Mais Juli
58/2 59 September 58 58, Dezember 582 59 Mehl
8,55 3,55 Getreidefracht II 1i
Chleageo 28 Juli Telegr Weizen Juli 77 773/,Sept 775 78 Mais Sept 521/ 545/6
la gdaburg 28 Juli Amti Notierungen Die Notierungan Voer

stohen sich fär 1009 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
anglizcher Sommer unveränd gut 155 153 mittel 153 155 AM gering
bis 142 I do Kolben Sommer gut 166 170 do Rauh gut 150 bis
1523 AM mittel 145 149 goring bis 140 do ausländiseher gut 170
bis 174 A

Koggen inländiseher ruhig alter 132 134 neuer 135 137
mittel I32 132 gering bis 127 AI do ausländizcher unverändert gui
125 137 I

Gerste hiesige Chevalier geschäftslos
gering Landgersto gut mittel bisKeriug Wintergerste gut 128 132 ausländische Futters

ste gut 119 120 A
Hafer inändischer still gut 142 144 mittel 137 1239

do aus ländischer gut mittel 134 16 gering
27 2

a is runder ruhig gut 122 121 awer bunter gut 125 127
Erbson hies Viktorin gesehäftslos gut AM mittel do

grüne Folger gut HI mittel M
BRaps rühig gut 189 192 M

Kümme 2 gut e MBerlin 28 Juli r ühmarkt Welzen loco ärker164 165 ah Bahn September 162,00 Fest Wmürker 129,50 130,50 ab Bahn Fester Gerste Leichte inländische
Futtergerste 127 132 do echwere 133 142 kismm mit Gerueh
139 135 alles frei Wagen und ab Bahn do russische 123 125 frei
Wagen Hafer märk meckl pomm posen schles fein 153 164
do markisch mecklenbg pomm, posen sechles mittel 145 152
do märkiseh mecklenbg pomw schles gering 179 139 alles frei
Wagen u b Bahn do russischer 129 134 frei Wagen Mais
amerik mixed gut 125 126 ahbfall 112 115 russ 120 122 frei Wagen

Erbaen inländigehe und ruszsisohe Futterware lein150 166 do miltel 144 142 do gering mit Geruch alles frei
Wagen und ab Bahn Weizenmenl Nr 00 loco 20,90 21,75
Koggenwmehl Nr O u 1 Iooo 16,60 18,90 Weizen ikcleſe grobe
277 do feine 90 9,40 RKRoggeonkleie 9,30 70

i 28 Juli Wel zen per 1000 kg neito Inländiseher
u 153 158 31 Bez u Br Uärkisoher unter Notiz auslIändizecher 173 181 M vez u Br Still Roggen per 1000 kg
netto inländiszcher trockener 131 137 A vez u do Posener
140 Br ausländ 140 144 A bez v Br Stil äereteper 1000 hg netio Braugerste hieeige vez u Br Uanl
nd Futierwäsro 124 142 U ber u Br alter per 1000
neitto inländiseher 144 148 M bez u Br ausländizcher 134 144 A
der r Br Ruhig

Iamburg 28 Juli Weizenu ischer 162 166 Herd Winter gen 7 z u meoklen
geiz züdrussisoher ruhbig 9 Pud 2925 Jall Ab 96 u

gut mittel bis

99 102,09
Danzig 28 Juli

do

russ 99 91 fein
bis 7,40

Nor März
und Gerste ruhig

unverändert

Ohleago
Sept 7,62 7,55

Leipzaig
Kapekunehen per 100

Bremen
37 Pg

Amsterdawm 238

28 Juli

inl hochb und weiss 190,59
hochbunt u weiss 132,00

loco inlänck per 120 PId 122,00
Russiseher

Petereburg 23 Jull740 ler ioe
uli

Anotwerpen 28 Fuli

Liverpool 28 Juli
fest amerihavisoher M ais M Penny höher

Oelvanten
New Vork 28 Juli Telegr

7,70 do Rohe und Brothers 7,85 7,75
28 JFuli

28 Fuli

Welzen

AMAüllermarkt

Telegr Schmalz Juli 7,42 7,32

Raps por 1000 kg 175 185 M bez u Br
netto M nom Rüböl rohes

schwer
Gerste rubig

per 2000 Zoligew 102 120 besserer feiner Bleihaker
loco 9,20 9,20 Roggen looo 7,2

Weizen auf Termine gerzohäſiolor do per
Roggen auf Termine geschäftelos Okt März

Wellen und Hakoeor fert Roggen

Osele Fett waren

Loco

Shors loco

na no steiniseuer 180,90 142 Mals fent runder per Malo IIafer ruhbig Gerote ruhig
Weizen unverändert Omeate To

do inländ hellb 164 166 do Transiit
ilb 128,90 Roggen unvyeränd inländ n

do russischer und poilnideh 86 Gerste grozse 660 700 Gramm
125 kleine 122 Hafer inländ 123

Königsberg 28 Juli Weizen ruhig Roggen unyeründert do
Nord Ruseischer

Hafer rubig loco

Hnll 28 Juli Englischer Weizen knapp und teurer ausländireher

Weizen gtetig Mehl

Schmalz Western ateam 7,75

per 100 kg netto ohne Fazs flüsaiges 67,00 M nom Goescehäftslos
Schmalz niedriger

in Doppeleimern 33 Pg sehwimmend April Iieter Tubsa u
Firkins Doppeleimer Pfg Speok stetig

Hamburg 28 Juli

Tubs und Firkins

Kühböl unvorzolli ruhig loco 48 50
Aniwerpen, 28 Juli Schmalz per August 90,50

Farle W Füli
Potereburg 28

III
Aug 50,25 Sept Des s Jan April 62,25

uli

Talg loo do per August
Petroleum
Fetroleum etetig Standard white looo

Aniwerpen 28 Juli Sohluszberloht Raftinlertes Type weia
Hamburg

7,45 Br

loco 21,00 ber Dr per Juli 21,00 Br per August 21,25 Br
21,50 Br Fest

New Vork 28 Fuli

UHamburg
Juli Auxzust 15 Br

28 Full

28 Full
2 143,4

Septomber Oktober 154 Br 15

8Splrltus ruhlg
August September 15 Br

Rabd izteig Jull 60,02

looo Leinraat looo

tus
Juli 15 Br

per Sept

Teolegr Petroleum Standard whlie in
New Vork 8,65 do in Philadelphia 8,59 do Reßined 10,50 in Carey
do Credit Balauoer Cat Oll ity 1,56

1424 0

162 0
Parie 28 Juli Spiriiu matt Juli 43,75 Aug 41,75 Sept Der

Hamburg
por Juli u m Gd
Stelig

37,75 Jan April 36,50

88 JuliSept 26,00 Gd,

Kaffoo
Hamburg 28 Juli Kakkee rubig Vmaatz 2000 Saok

abends 6 Uhr Kalkloo good average Bapitor
Deoz 265,50 Gd März 26,50 Ga

Amsferdam 23 Juli Java Kakkee good ordinary stetig 26,00
Schlussberloht Bericht der Hamburger FirmaUavroe 28 Fuli

Sept 20,25 Der 30,75 März 31,50 Mai 32,00 Rubig
Zuckor

Loundon 28 Juli
stetie Rüben Rohzucker loko 8 h d Wert

Paria 28 JuliWeisser Zueker foest

Stetig

Peimann Zlegler u Co Kafleo good average Sanios por Fuli 30,00

96 0 Javazucker loco 9 eh 42 d Vorkäuker

Rohzucker rubig 889 neue Kondiè 212 à 219
Nr 3 für 100 Kilozramm per Juli 25 /2 per

August 558 per Okt Jan 268 per Jan April 2712

ehe n Jppeln Portl Cem 3/2 123,600 D H B Pld X uk 1900 101 50bx0 n tenBerliner Börse 28 Juli 2revstein Koppel 5 142,40b do X rn X 1918 4 1058,006 Borgwerks n Rütten
u Rhein Gham u Hinasw 9 77 90b en 251510 un 19951 1 101 10620 Aplerbeck 2 122 756

Erginzung zu den lelogr Sangerhäuser Aasech 5 180,006261 o unk bis 1900 100,606 Arenberg Bergwerk g
Meldungen im gesir Abendhblatt Le Cement 3 do 201 330 unk 1908 s 98 00v26 Baroper Walzwerk n

Se räffer u Walcker 0 51,7562 o S 46 190 uk 1905 3/2 96,75620 Berzelius 2251
Schlesische Cement 61/2 164,0062 40 alte u con 3/2 96,7066 Bismarckhütte 10 5,1056

Bankx Diskonkto Schwartzkopff l0 222,50620 Hann Bod Pf I uk 1904 324 99,660 Concordia Bergwerk 25 302,00
Berlin Wechsel 4 Lomb 6 Siemens Glas Industr 8 246 5062B do le 3/2 96,506 Consolidat Bergw G 27 390,7502

Amsterdam 32 Brüssel 8 Stettiner Cham Didier 15 278,25550 do do III 1090,266 Consol Aſarie 80,00Wien 5 Petersburg 4l2 Sudenburg Maschin O 553,606 do do IV VI 4 101,000 Duxer Kohlen Kkon 16 171,00626
ondon 2 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 9 182,7562 r v gos 3 98 80 Gelsenkireh Gussstah O 95 30Vereinsbrauerei Artern /2 103,250 p B 1908 103 200 WarzerEisenw Lit A B O 84 00b0

Deuntscohe Fonds u Staatspap n a 40 viii x i e iWittener Gues 7 1656 250 z c 97 Cattowitzer 90b2armer Stodignſoſhs 577 55,600 ynnhelmshütie eonv 0 7 090 r r Königin dfarteni V A 006
Berliner Stadt Obl, 32 100 49 u kerfabr Fraustadt 0 149 00b20 43 1 o 3/2 97 700 Leopoldsgr Edderitz 7 1105,75020do do 1892 32 100 40 do unkdb bis 1905 98 160 uise Tiefbau konv 9 36,506Magdeburger St Anl Dentsche Bisenub Prior Oblig 33 u 1907 4100 60 jo do St Pr O 75,260

do do neue 4 104,806 Hortm Gronnun zi wer al 2 o Magdeburg Bergwerk 35Merseburg 1901 unkv I0 4 102780 IIaſle Hettstedt i 94 500 r Em v 1 Marienhütie Kotzenau 070,500
Naumburg e 5 99,706 Oorprous Sudan 4 Worgg 9 Krog e i 100 200 0 Mend Sohwert St Pr 237
Westpr Prov Anl 32 ſordd Gr Kred n Niederl Kohlen 2562Bed Sinafs Eis Anl Deutscohe Risenb St Prior G IV V e b 1903 Zu d Rhein Stahlw Lit O 7 161,00016
Bayrische Anleihe 21101 1066ſfreslnu Waren preuseisene kr Z 88 Schlesisch Ainkhütten 17 360,700Breunseir S Tulr Taſ 140,907 Dorimund rongu be 83f2 rn Br 88,25 u Stadiberger Hütte ſt 130,25518
Köln ind Pr Anih 135 7sa3 Anrlenb blls wicaw 5 Porto 290 3i72 99,750 Wurm Revier 81/2133 10ba60
mere 2 z Oeipreuss 8üchhahn 51 P B Pa 1 r rz 110 ObIig v Iudustr u Berg w CGeb

Oldenb 40 Thlr I,oose 3 136,106 Bisenb Prior Obligationen n e 4 10090610 Allg Flektr Gesellsch 101 b

Aueianaizehe Fonde edeeeerire5 ſo re e n e e eo Mittelmeerb stfr ,755 do ukh 190 70h20 Asche 7Am v Cemberg Ceernowite o X VII ukb 1910 102 7560 Bochumer Gussstahl4/2 86 40b2B Gert Ftr Stngieb gar 394,500 o X u t 193 19626 Dessaner Gas z 107,505
Barletta 100 Lire Loose 13 600 do Ergünzungen s z Pr Ctr B Pt v 1890 101 20626 Dortmunder Union 103 600
Bulkar Stadt Anl 1884 33335 Gela Pr 4 19897 ao 1901 v 19 n e er g4/2 93 60626Oesterr Lokalbahn do 1905 12 3,9026 Gr Berl Pferdeb Lu IIQuien Geam 155 ziſa o2700 a Koraneetbabn 107,900 ä0 ges s9 94 292 97 40 Humb Paeketfahrt a
Chines St Anl v 1895 157 D u er Lomb r do uk gin e o r erdo do Kklei Ob 0 igationen 9 50 b do 189 27 bi ne North ges 4 e ab sehr J e S W i2 92,40bz do Eisenb Silb A 7 o o 00 28Eypneehe v R 3 lwangorod Dombr gar 41 103 30b2 do do 31/2 93 60b a Naphta Obligationen 41/2 100,706

do do do 9/2 102 100 Kosl Woronesoh Obl 4 1100,00b1 do Restcertifikate tro 16 9026 Norddeutseher Lloyd 4
Freiburg 15 Fr Looseſ 24,90620 K Chark As öbl 80 4 Pr Pldhr B uk 1905 212 96 606 Obaraohl Eisen Ind 97,500
äriech Anl 1881 84 600 Kurs Kiew 4 100,400 do X VIII ukdb 1908 3/2 96 80b26 Tiele Winkler 4 1105 106do Kkons Goldrente L r 89 759 do x x 23 h Zoeitzer Eizengiessorol 412104 500do Monopol Anl 44 10bacloseo Kursk do X RA uk re Bank Aktido Gd Anl v 1890 40 100 Mosco Rjüsan 4 z do XXII ukdb b 1912 4 1083 250 enLissabon Stadtanl 1888 41 50b20 e änäää 5 1100 00b20 do III vkab b 1912 100 766 Bank d Berl Kassenv 134,506

do o 4 31 900 jOrel Griäsi 1899 4 99,900 do XXIV ukdb b 1913 83/2 97,756 Berg Märk B i Elbt 8 156 5005
Mailänd 10 Lire ILoose i r r 89,80 do Kleinb obl re Berliner Hyp BankMexikaner Anl à 100 5 jüsan Uralsk gar ukd do do d Lt B 69br0do à 20 5 102,20b b 1909 4 M4Ao Comm ObI b 1907 3/2 100,506 Börsen Handelsverein /2 190,605
Norweg Staats Anl 88 9 Rfaschk Merczanax 5 J4o do Em II unk 1910 3 105,506 Cob Goth Kredit Ges 491,756

Oesterr 1860er Loose 4 155 2öbr Rybinsk Bologoye 4 100,00620 do do III ukdb 1912 3 100 5065 Cöln W u Komm 4 98,756
Rumän Anleihe 1891 8 86,50 Russ Südwestbahn 4 99,9062 Rhein W I III V b 05 3 100,600 Danziger Privatbank 5 1I111 Co

do do mittlere c 3 60b2 v II u r i P 13787 35do do kleine areohau Wiener 100r 4 VI ukdb 190 o Hypoth B Berl 62127Russ Gold R 1884 87 Iw Tee r e a J 33 re r Bankvereindo Orient Anl II adikaweakas 4 7 Ob ukdb 1 ssener Kredit 759do do III F u Wer 499,70b2 n ukdb 1912 103 006 Gothaer erdo Nicolai Oblig 99,60b Manitoba re 1 41 Säehsische 7 do rundkreditb 405Kredit 6 Northoern Pao I b do 312100,606 Hypoth B 160,25546a r do pra e 100 40ba3 o 3 89,500 omrere ereinsb 11256Russ Präm Anl 1864 do Gev Lion 3 71,300 Wyestd B Pf I uk o 4 101,206 eipriger Bank Er Z 0 406
do do 1866 5 S Louis u 8 Fr re 1031 5 S do do VI 10 4 102 906 Lübecker Kommerzb 6723 130 256Schwed St Anl 1886 do do o 430 25b Westpr ritt I I B 3/2 99,60B HAlagdeburger Privatb 31/2 94 90b26do do 1890 392 100 100 Central Paciſo 4 gen 103,6062 Nordd Grund Kredit 5 190 800

en 29527 r er e 4 Pr ar eTürkische Anleihe D I 31 95b II Frer 2640 M 9 103 10661 Preussische 1I03,60bz2 Preuss Plandbr Bk 7 1136,206do Administ 4 90,90b20 ab rgr 26 2 102 10b26 e 1103,706 Rheinische Bank o 390,255
do 400 Fres Lose 131 C en G 3 ob Sehlesisehe 4 1103 30be Vilhelma Mgd Allg U 172/3 15906

Ungarische Kr R 3 59 903 r 9 J 72,2002do Staats R 97 31 Z un Aeipriger Böree 28 JuliEisenb ieon M Zt MIndustrie Aktien n u Stamm wen Swohs Kent Anl 9333 90,007 T Alanst Gew 1883 101,506

S ehe e m an nAdmiralsgarten Bad 5 ber Blankenv 4 113 30629 Tnlr 31/28tadtobl 1884kon V 109,900A b St t 9 94,00brehine r eingus 4 164 258 Jura Simpl kv Westb 4 S 1855 100 94,900 3/2 do 1876kony 100 906

4 p 0 1Braunschweiger Jute 12 171,503 Ausländ Risenb Stamm u i e 2 an gig ſo e
Perl an 3 ahnen Z Stamm Prior Aktien

erl Charl Bau V I r r 7 DivBerxli Bockb 9 1157,806 Aussig Teplitz 13,4 Dlv Bisonb Stamm Akt 425a neten Könige 5 111 on Böhmen Noravaha 134 Aue Topt e ar Plektr Worweſl2s 258
do Union Grat weil 5 1I108,60b alia Karl Ludw 52 Bönm Noräbahn 129,750 J rer 142 000Brel Eisenb Linke 6/4 174 90b2 Graz Köflach u i Hucohtienrad Iit A 221,005 Zertr Strassv 73 000

n Kronpr Rud St 4 ur n 11 Lpz Kammgarnsp 167,090do Strassenbabn 10/ 153 500 npr St Zoh 10 H Galiz K Ludw B 9 8 b 158 900Cement Bau Ges Berl r 2 306 005 Lemberg Czernowitz e G Graz Körlaeh 113806 1 6 33 V eenCharlottb Wasserwerk e r ä5 z 12 Marienburg Mlawka 75 000 15 M h 710,00B
4 9 F T106 796 8udoeterreion Lomnb 0 17,602 DHiy Bank u Krodit Akt t

g g e 8 i VWenDessauer Gas 10 202 o Ungar Galiz gar 8 Allg D Kr A ILpr 172,106 31/2 Sächs Kammg 87,002
Ditsch Gasglühl Ges 7 165 5946Ivaur Dombrowo 5 Ohemn Bankverein 21/2 Sächs M F fi im 122 258Hische Jutespinnerei 5 129 75 urök Kiem p1I1 R en Ben 175 o 6 des Weber
Eekert Magen Fab 5 I33,00Warzchau Terespol 6 do Bankverein 190,009 Fabr Schönherr
Elverteld Farbenfabr 20 335 008 Warschau Wien 6,85 168 00e26 6 Gothaer Privath 125,250 15 Thür Gasges Spz 259 002n e 54 25b2BGonerahenn 6 101 2020 z l 16 do Plamm Pr 269,006reun asch Kony T IItal Meridionaux 6 ffre Z Leipriger Ban 596 6 Thür Br V StGörlitzer Eisenbbed 12 2165,000 I ,üiieh Limburg 6 do Hypolh B 138 500 z do röt Prior
Hagener Gusesstahl fro Sehweiz Cenirslbahn 9 do Kred u Sparb 88,00561 9 Zeitzer Par u A 138,006Hansa n 23 z Westsieilianische Anl 1 37 7u Bank 129,906 do 4o Oplig rHarburg Wi mm Zwiekauer zHarkert st Pr 7690 02620 Hypoth Pfand u Rentenbrief rn e 175,256
do Brückenb Kkonv o8 006 T e Für Fr Industrie Papierse6 123 90b26 u easnuer r rdo de St Pr 9 83 2277 Berl Hyp B e ab 4 99606 0 Chemn Werkes giw je o Aus Bigenb Pr O
i Th Eiseng do do 31/2 94,100 12 Cröllw Papierfabr 225,008 31/21 Aussig Teplitzer 96 0006Köln Afüsaner eonv 500 Hen Hyp u 57 b 90/0 do Sehlaveehr o 2500 1 n n

ten7 o fo A Huschtiehr 1886 stfra h i 27 XV vnk i 5 D W i Gonderm z Bunghtiehr s rzerei Wrede s 500 XIX 2 96 Stier Vorz A 6 do Fmw 1868/71,/72102 253Magdeburger Baubank 5 t XX unk 10 3/2 96,800 J 18 Geraer Jutesp u W 260,000 8 Dux Bodenbaeh 82,406Magdeb Strassenbahn 127,755 K B IV rz 110 31/2 101 759 56 Germania Schwalbe 1 40 Em 1871110,000
Maschin Breuer 4 78,90 do do V rz 105 32 98 00620 54 Gersd Stb V St A 430,000 do do 1674 112 250
Neue Boden G 10 Ia do VI unkb 1900 4 100,606 88 do do Pr A I 850,006 42 Oraz Köllacher 70,500Nenroder Kunstanetalt 7 87,20626 40 VII unkb b 1903 4 100 80 84 do do do II 740 000 5 do Ew v 1871 u 721101,006
Nienburg E A abg O 72,600 do VHI B b 1905ukb 98 Ob 0 Hallesche Str B 70 906 4 Kaschau Oderberg 100 206
Nordd Eiswerke 1 61,600 do IZ u IXa bis u 4 192 000 A Kette Elbsch G Akt 66 000 4 Prog Dax Gold
Nordd Wollkkmwerei 10 142 00 ts Fiéd VII 4 100,60620 8 Körbied Zuckertb 118,00B 5 o GoldOmnivbus Gesellechaft I0 220 760 u Ia odnv 4 I101,256101 5 l Leipz Baubank 1db,b00 6 Prag Tarnau
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